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Besuchen Sie die Veranstaltungen:

VERTEILERGEBIET ALLE HAUSHALTE: ZSCHOPAU UND ORTSTEILE

12.04.    Ausstellungseröffnung „Kunstversuch 10“
12.04.    Buchvorstellung „Made in Zschopau“
13. - 21.04.    Frühlingsfest
27.04.    1. Zschopauer Liedernacht
30.04.    Maibaumsetzen mit Höhenfeuer und Lampionumzug

Allen Leserinnen und Lesern des Stadtkuriers Zschopau
ein erholsames und schönes Osterfest!

Die Zelluloid - Küken wurden ab
ca. 1930 - 1950 in der Metall-
und Zelluloidwarenfabrik FRANZ
RICHTER / Zschopau herge-
stellt.

Die drei Herren Franz Richter,
Karl Müller und Paul Buschmann
gründeten 1906 in der Unteren
Johannisstraße gemeinsam eine
Metallknopf- und Bijouteriewa-
renfabrik, später zieht diese Fir-
ma ins Mauergässchen und
stellt hier ab 1913 für wenige
Jahre Metallspielwaren her.
Kurze Zeit später erfolgt ein
nochmaliger Umzug in das neu
erbaute Fabrikgebäude in der
jetzigen August-Bebel-Straße 2.
Aus der Firma Franz Richter wird
dann nach 1945 der VEB
Kunststoffverarbeitung Zscho-
pau und schließlich ein Zweig-
betrieb des VEB Plasticart
Annaberg. In den 1960er Jahren
werden in Waldkirchen optisch
gleiche Küken etwas kleiner in
Holz mit Applikationen aus
Zelluloid hergestellt.

Die abgebildete Kükensammlung ist von Carsten Beier / Zschopau, der ständig auf der Suche nach weiteren Küken und sämtlichen
Gegenständen aus der Stadtgeschichte Zschopau ist. Wer etwas abzugeben hat, kann sich bei ihm melden. (Tel.: 0172/3528333)
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Anfang März fanden die Jahreshauptversammlungen der
Freiwilligen Feuerwehren Zschopau und Krumhermersdorf statt.
In den Berichten der Feuerwehrleiter war glücklicherweise in
Auswertung des Einsatzjahres 2012 nur von einem Brand im
Stadtgebiet die Rede. Der Großteil der Einsätze waren Hilfe-
leistungen. Beide Wehren haben einen guten Ausbildungs- und
Ausrüstungsstand und neben den aktiven Abteilungen gibt es
auch in beiden eine Kinder-, Jugend- und Altersabteilung. Vor
allem um den Nachwuchs muss uns für die Zukunft nicht bange
sein. Für ihre engagierte ehrenamtliche Tätigkeit und ihren Dienst
am Nächsten bedanke ich mich bei allen Kameradinnen und
Kameraden ganz herzlich, besonders auch bei Mike Hildebrandt
und Jörg Tausch. Stadtrat und Stadtverwaltung werden auch in
den nächsten Jahren die Ausrüstung der beiden Wehren auf
einem hohen Stand halten.

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in den Frühling.

Ihr

Klaus Baumann
Oberbürgermeister
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wiegend das Sagen. Deshalb konnten auch die Bauarbeiten im
Stadtgebiet nicht so recht fortgesetzt werden.

Viele werden sicher schon auf das Frühlingsfest warten, welches
inzwischen eine schöne Tradition in Zschopau geworden ist. Vom
13. bis 21. April ist es wieder soweit. Dann können Groß und
Klein den Rummel mit Fahrgeschäften und allerlei Leckereien
genießen. Viel Spaß dabei.

Ich habe noch einen weiteren Tipp. Am 12. April wird in der
Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ im Schloss Wildeck eine
Buchvorstellung stattfinden. Das Buch „Made in Zschopau“ richtet
sich an alle MZ-Liebhaber. Aber auch Leser außerhalb der
Motorradwelt kommen dabei auf ihre Kosten. Lassen Sie sich
überraschen und versäumen Sie diesen Termin nicht.

das Osterfest steht direkt vor der Tür. Ich
wünsche Ihnen allen ein paar erholsame
Tage, die Sie hoffentlich schon bei ange-
nehmem Frühlingswetter im Freien ver-
bringen können.

Bis jetzt hatte ja der Winter noch vor-

Der Oberbürgermeister informiert

Öffentliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Stadtrates der Großen Kreisstadt Zschopau

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im öffentlichen Teil seiner 52. Sitzung am 06.03.2013 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 325
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau wählt Herrn Matthias
Löffler zum Friedensrichter für den Schiedsstellenbezirk Zschopau
mit den Gebieten: Große Kreisstadt Zschopau, Gemeinde Gornau,
Gemeinde Amtsberg, Gemeinde Großolbersdorf, Gemeinde
Wolkenstein, Gemeinde Drebach einschließlich aller Ortsteile.
- mehrheitliche Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 326
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau wählt Frau Heidi
Löffler zur stellvertretenden Friedensrichterin für den Schieds-
stellenbezirk Zschopau mit den Gebieten: Große Kreisstadt
Zschopau, Gemeinde Gornau, Gemeinde Amtsberg, Gemeinde
Großolbersdorf, Gemeinde Wolkenstein, Gemeinde Drebach
einschließlich aller Ortsteile.
- mehrheitliche Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 327
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die
Rechtsverordnung über die Ladenöffnungszeiten 2013 zur
Freigabe folgender verkaufsoffener Sonntage nach dem
SächsLadÖffG:
nach § 8 Abs. 1
14.04.2013 (Beginn des Frühlingsfestes)
30.06.2013 (OBI Sommerfest)
25.08.2013 (Schloss- und Schützenfest)
22.12.2013 (4. Advent)

nach § 8 Abs. 2
08.12.2013 (2. Advent / Weihnachtsmarkt)
(nur im Stadtgebiet entsprechend den Grenzen des Sanierungs-
gebietes)
- einstimmige Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 328
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für die
kalkulatorischen Zinsen in der Jahresrechnung 2012 einen
Zinssatz von 6% anzusetzen.
- einstimmige Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 329
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau ermächtigt den
Oberbürgermeister das Flurstück 300/11 der Gemarkung Zscho-
pau zur Größe von 47 m² nach BRW-Auskunft des Gutachteraus-
schusses zu verkaufen.
- einstimmige Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 330
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die
Planungsleistungen für das Bauvorhaben „Rekonstruktion der
Gebäudehülle des Krippengebäudes Waldkirchener Straße 19a“
an das Architekturbüro Haugke, Waldkirchener Straße 26, 09434
Krumhermersdorf zu vergeben.
- mehrheitliche Beschlussfassung -
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Beschluss Nr. 331
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das
Bauvorhaben Altes „Rathaus Zschopau, 3. Bauabschnitt, 2.
Obergeschoss“ die Bauleistung für das Los 2 - Heizungs-,
Lüftungs-, Sanitärinstallation - an das Unternehmen Firma Klaus
Uhlig, Siedlungsstraße 3, 09434 Krumhermersdorf, mit der
Auftragssumme 32.803,71 EUR zu vergeben.
- mehrheitliche Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 332
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das
Bauvorhaben „Altes Rathaus Zschopau, 3. Bauabschnitt, 2.
Obergeschoss“, die Bauleistung für das Los 3 - Elektroinstallation
- an das Unternehmen Elektro Walther, Schlossberg 1, 09405
Zschopau, mit der Auftragssumme 36.428,01 EUR zu vergeben.
- mehrheitliche Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 333
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das
Bauvorhaben „Altes Rathaus Zschopau, 3. Bauabschnitt, 2.
Obergeschoss“ die Bauleistung für das Los 6  - Zimmererarbeiten
- an das Unternehmen M&S Bau und Beton, Alte Thalheimer Straße
20, 09235 Burkhardtsdorf (Meinersdorf), mit der Auftragssumme
74.753,18 EUR zu vergeben.
- mehrheitliche Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 334
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das
Bauvorhaben „Altes Rathaus Zschopau, 3. Bauabschnitt, 2.
Obergeschoss“, die Bauleistung für das Los 7 - Stahlbauarbeiten
- an das Unternehmen Metallbau Weber, Venusberger Straße
46, 09430 Drebach, mit der Auftragssumme 17.136,00 EUR zu
vergeben.
- mehrheitliche Beschlussfassung -

Auf Grundlage des § 8 des Sächsischen Gesetzes über die
Ladenöffnungszeiten (SächsLadÖffG) vom 1. Dezember 2010
(SächsGVBl S. 338), hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt
Zschopau am 06.03.2013 mit Beschluss Nr. 327 folgende
Verordnung erlassen:

§ 1
Im Territorium der Großen Kreisstadt Zschopau können an den
nachfolgend genannten Sonntagen alle Laden- und
Verkaufsgeschäfte des Einzelhandels auf Grundlage des § 8 Abs.
1 SächsLadÖffG in der Zeit von 12:00 bis 18:00 Uhr geöffnet werden:

- Sonntag, den 14.04.2013 - Beginn des Frühlingsfestes
- Sonntag, den 30.06.2013 - OBI Sommerfest
- Sonntag, den 25.08.2013 - Schloss- und Schützenfest
- Sonntag, den 22.12.2013 - 4. Advent

Darüber hinaus können auf Grundlage des § 8 Abs. 2
SächsLadÖffG Laden- und Verkaufsgeschäfte des Einzelhandels
in den nachfolgend genannten Gebieten der Stadt an folgenden
Sonntagen in der Zeit von 12:00 bis 18:00 Uhr geöffnet werden:

- Sonntag, den 08.12.2013 - 2. Advent / Weihnachtsmarkt
 (nur im Stadtgebiet entsprechend den Grenzen des Sanie-
 rungsgebietes)

Große Kreisstadt Zschopau
Rechtsverordnung über die
Ladenöffnungszeiten 2013

§ 2
Verkaufsstelleninhaber, die an diesen Tagen Arbeitnehmer be-
schäftigen, haben die Vorschriften der §§ 9 und 10 SächsLadÖffG
einzuhalten. Diese werden als Auflage erteilt. Der Wortlaut des
Gesetzes kann im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Zschopau,
Altmarkt 2, eingesehen werden.

§ 3
Die Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes, des
Mutterschutzgesetzes, des Arbeitszeitgesetzes und des Gesetzes
über den Schutz der Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen
bleiben von dieser Verordnung unberührt.

§ 4
Die Verordnung tritt am Tag ihrer Verkündigung in Kraft.

Zschopau, den 19.03.2013

Baumann
Oberbürgermeister

Für das Maibaumsetzen und das Maifeuer am 30.04.2013 können
beim Hauptamt, SG Ordnungsangelegenheiten, der Stadt
Höhenfeuer durch Vereine und andere juristische Personen
angemeldet werden. Die Anmeldungen müssen bis zum
08.04.2013 bei der Stadt schriftlich, mit Angaben zum Veranstalter
(Verantwortlicher) und Ort des Feuers, eingegangen sein. Der
Aufbau der Feuer kann mit Beginn der 17. KW beginnen. Die
Gebühr für das Genehmigungsverfahren beträgt 20 EUR. Für
gastronomische Angebote im Zusammenhang mit den Feuern
ist eine Anzeige nach § 2 Abs. 2 SächsGastG erforderlich. Diese
muss 14 Tage zuvor bei der Stadtverwaltung eingereicht werden.
Am Zschopenberg wird, wie jedes Jahr, das Hexenfeuer der Stadt
nach dem Maibaumsetzen und einem Lampionumzug ange-
zündet. Auch im Ortsteil Krumhermersdorf wird am „Katzenpfötel“
ein Hexenfeuer abgebrannt.

W. Leibling

Anmeldung Höhenfeuer 2013

Händler und Vereine, welche am Schloss- und
Schützenfest 2013 teilnehmen möchten, bitten wir
um Abgabe der Bewerbung bis 30.04.2013 . Die
Bewerbung sollte u.a. den Bedarf an Fläche, den
Strom- und Wasseranschluss beinhalten. Die
Anmeldungen richten Sie bitte an die Stadtverwaltung
Zschopau, Hauptamt, SG Ordnungs-
angelegenheiten.

Wichtige Informationen

Händlerbewerbung für das Schloss- und
Schützenfest 2013
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Interessierte Bürgerinnen und Bürger zwischen 25 und 70 Jahren
können sich ab sofort in der Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 2,
in 09405 Zschopau, um Aufnahme in die Vorschlagsliste für die
Schöffenwahl 2013 bewerben. Im Bürgerbüro Zschopau unter
der Rufnummer 03725/287-0 erhalten Sie den Antrag und weitere
Informationen.
Ende der Bewerbungsfrist ist der 31.05.2013 . Schöffe kann
grundsätzlich jedermann werden. Das Gesetz sieht nur wenige
Einschränkungen vor, so etwa Altersbegrenzungen (Mindestalter:
25 Jahre, Höchstalter: 70 Jahre) oder den Ausschluss bestimmter
Berufsgruppen (z. B. Polizeivollzugsbeamte). Der Stadtrat
entscheidet über die Aufnahme in die Vorschlagsliste in der Juni-
Sitzung. Danach werden die Listen an das Amtsgericht Marienberg
weitergereicht (siehe auch Artikel „Jugendschöffen für die
Amtsperiode 2014 - 2018 gesucht“).

Informationen zur Schöffenwahl 2013

Mit Ablauf des 31. Dezember 2013 endet die Amtsperiode der
Jugendschöffen an den Jugendstrafgerichten.
Das Referat Jugendhilfe des Erzgebirgskreises sucht daher für
die nächste Amtsperiode von 2014 bis 2018 Bürger/innen, die
das Amt eines Jugendschöffen bei den Jugendstrafgerichten der
Amtsgerichte Aue und Marienberg oder bei den Jugendkammern
des Landgerichtes Chemnitz übernehmen möchten. Parteien,
Vereinigungen und Einzelpersonen werden gebeten, bis
spätestens zum 31. Mai 2013 ihre Vorschläge beim Referat
Jugendhilfe einzureichen.
Nach erfolgter Beschlussfassung durch den Jugendhilfeaus-
schuss werden die Vorschlagslisten öffentlich ausgelegt und an-
schließend den Amtsgerichten übermittelt. Ein Wahlausschuss
bei den Amtsgerichten beruft die zukünftigen Jugendschöf fen.
Die vorgeschlagenen Personen müssen Deutsche sowie am 1.
Januar 2014 mindestens 25 Jahre und höchstens 69 Jahre alt
sein und ihren Wohnsitz im Erzgebirgskreis haben. Sie sollen
erzieherisch befähigt und in der Jugenderziehung erfahren sein
sowie die gesundheitliche Eignung für das Amt eines Schöffen
besitzen.
Personen, die zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Mona-
ten verurteilt wurden oder gegen die ein Ermittlungsverfahren
wegen einer Straftat anhängig ist, die zum Verlust der Übernahme
von Ehrenämtern führen könnte, sind von der Schöffenwahl
ausgeschlossen. Ebenso dürfen keine Verstöße gegen die
Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit
vorliegen. Bestimmte Berufsgruppen, insbesondere in oder für
die Justiz tätige Personen, sollen nicht als Schöffe berufen werden.
Es ist zu beachten, dass ein Jugendschöffe, der bereits zwei
Amtsperioden - einschließlich der derzeitigen Amtsperiode - in
Folge tätig gewesen ist, für die nächste Amtsperiode nicht erneut
gewählt werden kann.
Das Bewerbungsformular steht auf der Homepage des Erz-
gebirgskreises (www.erzgebirgskreis.de) unter der Rubrik Fachinfo -
Abteilung 2 - Jugendschöffenwahl 2013 als Download zur Verfügung.
Hier sind auch weitere Informationen zum Thema erhältlich.
Anschrift: Landratsamt Erzgebirgskreis

Referat Jugendhilfe
Paulus-Jenisius-Straße 24,
09456 Annaberg-Buchholz

Ansprechpartner: Dirk Lanzendörfer
Telefon: 037296/591-2012
E-Mail: dirk.lanzendoerfer@kreis-erz.de

Jugendschöffen
für die Amtsperiode 2014 - 2018 gesucht

In Zusammenarbeit mit der Stadt Zschopau gestalten
Künstler der Region einen musikalischen Abend zugunsten
von Kindern aus sozial benachteiligten Familien. Mit den
zu 100 % gespendeten Einnahmen soll es ihnen ermöglicht
werden, am nächsten Sommercamp des Jugendclubs
„High-Point“ teilzunehmen. Musikacts an diesem Abend,
welche um 19:00 Uhr im Grünen Saal von Schloss Wildeck
beginnen, werden die Liedermacher Jonathan Leistner,
Jano Weber, Maik Müller ,Thomas F. Gernhardt und die
Bands „Hope“ und „elephon“ sein. Alle Künstler verbinden,
deutsche Texte in den Mittelpunkt ihrer Musik zu rücken,
egal ob sie einem als Pop-, Folksong oder Lied
entgegentreten. Um diesen Abend erfolgreich gestalten
zu können, braucht es die Hilfe vieler. So unterstützt „DB
Events and Audioengineering“ aus Großolbersdorf
technisch den Abend und Medienstudenten der „FORTIS-
FAKULTAS“ aus Chemnitz gestalten die Bühnen-
dekoration. Die Veranstalter würden sich über jeden
Besucher und weiteren Sponsor freuen. Alle Zschopauer
können diesen guten Zweck mit Ihrem Eintritt von 5,- Euro
unterstützen und bekommen dafür ein interessantes
Programm als Momentaufnahme der regionalen
Liedermacherszene geboten. Ziel aller Beteiligten ist es,
aus diesem Abend später einmal eine neue
Veranstaltungsreihe erwachsen zu lassen. Interessenten
finden weitere Informationen unter http://home.arcor.de/
franke-gernhardt.

Der Vorstand der Jagdgenossenschaften lädt die Mitglieder
der Jagdgenossenschaft Amtsberg und der Jagdgenossen-
schaft Zschopau zur Hauptversammlung am

Montag, dem 8. April 2013, um 19:30 Uhr,
in die Gaststätte „Dittersdorfer Höhe“  ein.

Vorschlag zur Tagesordnung:
 1. Begrüßung der Jagdgenossen und Gäste
 2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes für das Jagdjahr 2012
 3. Bericht des Kassenwartes
 4. Bericht des Revisionsbeauftragten
 5. Erläuterungen zum Haushaltsentwurf

für das Jahr 2013
 6. Beschlussfassungen getrennt nach JG Amtsberg und

JG Zschopau
- Bestätigung des Berichtes des Vorstandes
- Bestätigung des Berichtes des Kassenwartes
- Bestätigung des Berichtes des Revisionsbeauftragten
- Entlastung des Vorstandes für das Jagdjahr 2012
- Verwendung des Jagdpachtreinerlöses
- Beschluss zur Entschädigung für die angemeldeten

Wildschäden
 7. Berichte der Jagdpächter
 8. Anfragen und Mitteilungen
Als Gäste der Hauptversammlung sind die zuständigen
Bediensteten der Unteren Jagdbehörde und die Jagdpächter
herzlich eingeladen.

Hunger, Vorsitzender des Jagdvorstandes

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaften

Amtsberg und Zschopau

1. Zschopauer Liedernacht
am 27.04.2013
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Seit über 80 Jahren legen Gymnasiasten ihr Abitur am Gymnasium in
Zschopau ab. Auf diese ersten Abiturienten geht auch die Tradition
des „Goldenen Abiturs“ zurück. Unsere verdiente Klassenlehrerin, Frau
Hildegard Scholz, aus Zschopau, die leider 2011 verstorben ist, hat
sich stets dafür eingesetzt. Wir begehen unser „Goldenes“ auch in
Ihrem Andenken.
Als Goldenes Abitur bezeichnet man die Feier anlässlich des
50. Jahrestages des Abiturs, also der Reifeprüfung für die Uni oder
Hochschule. Es soll immer am letzten Aprilwochenende sein und es
ist immer am Ort des Abiturs. Dahinter stand der Gedanke, die Bindung
der ehemaligen Schüler an ihr Gymnasium und auch die Einbindung
des Gymnasiums in die Umgebung, die Ausstrahlung auf die Stadt
und ihre Menschen zu fördern und zu vertiefen. Und so war es oft
eingebettet in Feierlichkeiten im und um das Gymnasium - es ist kein
bloßes „Klassentreffen“ nach 50 Jahren.
Aber der Sinn des Goldenen Abiturs liegt auch darin, diese Tradition
zu wahren, sie weiterzugeben und mit Leben zu erfüllen. Da kann der
Förderverein des Gymnasiums viel dazu tun. Vor allem aber lebt sie
weiter, wenn sie im Gymnasium selbst zu einem festen Bestandteil
des Schullebens wird. Wer ganz optimistisch ist, sieht in den fast 500
Schülern und Lehrern einen wichtigen und fruchtbringenden Teil des
kulturellen Lebens in Zschopau.

Zum diesjährigen Goldenen Abitur treffen sich die Schüler des Abi-
Jahrgangs 1963. Seitdem sind die Stadt Zschopau, ihr Gymnasium
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Goldenes Abitur am Gymnasium in Zschopau

Familien- und Straßenfeste haben Tradition am 1. Mai in Zschopau. Seit einigen Jahren veranstalten zahlreiche
Vereine und Gruppen an diesem Tag ein Fest mit „Spiel und Spaß für Jung und Alt“. Bei strahlend blauem
Himmel vergnügten sich 2012 fast 1.000 Besucher im Hof von Schloss Wildeck - ein großartiges Fest für alle.
Angespornt von diesem Erfolg wird es auch am 1. Mai 2013 in der Zeit von 14:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr ein
Familienfest geben. Da die Veranstaltung von der Vielfalt lebt, sind alle Vereine und Gruppen aus Zschopau
und Umgebung eingeladen und aufgerufen, auch am 4. Familienfest teilzunehmen. Eine Präsentation der
Vereinsarbeit auf dem Schlosshof oder eine Vorstellung auf der Bühne ist die beste Möglichkeit, sich den
Bürgern der Stadt vorzustellen und Interesse für die eigene Arbeit zu wecken. Eingeladen sind vor allem auch
schulische Gruppen und Arbeitsgemeinschaften.
Als Höhepunkte, die auch viele Besucher im Schlosshof versprechen, stehen bereits jetzt die Modeschau der
Gewerbetreibenden und ein Auftritt von „De Schal(l)is“ aus Großolbersdorf fest.
Gruppen, die Interesse an einer Teilnahme am Familienfest haben, wenden Sie sich bitte an Ramona Hofmann
- erreichbar unter der Telefonnummer 03725/287-160 oder per E-Mail an rhofmann@zschopau.de.

Nochmaliger Aufruf zur Teilnahme am 4. Familienfest in Zschopau

und auch wir 50 Jahre älter geworden, unsere Stammkneipe Lidscha-
Sig (Zur Bleibe) ist heute eine Baustelle, die Stadt Zschopau selbst
hatte zu unserer Zeit wesentlich mehr zu bieten, es gibt kein Kino,
kein Theater und keine Tanzsäle mehr. Kein Freibad, an dem wir mit
Schaufel und Hacke gearbeitet haben. Aber unsere alte „Erweiterte
Oberschule“ wurde 1992 - 1994 dank unseres damaligen Landrats
Dr. Trommer erweitert und rekonstruiert, das Gymnasium ist heute
ein „Hingucker“ im Stadtbild. Es erhielt einige neue, moderne
Fachkabinette und insgesamt eine zeitgemäße Ausstattung, beste
Voraussetzungen für künftige erfolgreiche Abiturjahrgänge. Im
Rückblick auf ein ganzes Arbeitsleben sehen wir unsere Wurzeln in
Zschopau, seinem traditionsreichen Gymnasium, den „Mitge-
fangenen“ im Internat, den Lehrern gestern und heute, den Zscho-
pauern, die uns und unseren jugendlichen Übermut ertrugen. Und
wir selbst vergolden uns den Blick zurück auf die Oberschuljahre - die
Feierstunde in der Aula des Gymnasiums wird uns dabei helfen.
Deshalb ergeht unsere herzliche Einladung an interessierte
Zschopauer sowie ehemalige und jetzige Gymnasiasten zur
Teilnahme an der Feierstunde des Goldenen Abiturs für den Abitur-
Jahrgang 1963

am 27. April 2013 in der Aula des Gymnasiums Zschopau,
Beginn: pünktlich 10:00 Uhr.

Der Chor des Gymnasiums übernimmt dankenswerterweise die
kulturelle Umrahmung.                                                     Jürgen Kluge



STADT KURIER 27. Februar 2013

6

Aus den Kindertagesstätten

Schon Kinder unter drei Jahren können in der Kinderkrippe durch
Experimente eine Menge lernen. Sie erleben dies mit allen Sinnen.
In der Igelgruppe der Kita „Pfiffikus“ gibt es aus diesem Grund
wöchentlich einen Experimentiertag.

Hierbei steht weniger die Wissenschaft im Vordergrund, als das
gemeinsame Beobachten und Erleben naturwissenschaftlicher
Phänomene. Zum Erstaunen der Kinder verbergen sich hinter
Alltagserlebnissen oft komplexe technische Zusammenhänge.
Wichtig ist uns Erzieherinnen, die Neugier und den Entdeckergeist
der Kleinsten zu fördern und damit zu erhalten. Sie sollen ihre
Umwelt spielerisch erfahren, Dinge wahrnehmen und
beobachten sowie verschiedene Materialien kennenlernen. Dies
tun die 1,5 bis 3-Jährigen jede Woche mit Spaß und Freude.

Neugier schafft Wissen

Standesamtliche Nachrichten

am 01.02.2013 Thomas und Jacqueline Drummer, geb. Reich
Burkhardtsdorf, OT Kemtau

In Zschopau
wurden
geboren:

am 05.02.2013 Konrad Renner
Eltern: Maria und Sebastian Renner, Gornau

am 05.02.2013 Cynthia Rudorf
Eltern: Manja Langer und Ingo Rudorf, Zschopau

am 17.02.2013 Lotte Lore Puschmann
Eltern: Nadine und Andy Puschmann, Gornau,

OT Witzschdorf
am 20.02.2013 Mattis Groß
Eltern: Angelika Stosius und Sven Groß, Gornau

am 21.02.2013 Helena und Josefin Franke
Eltern: Susanne und Johannes Franke, Zschopau
am 21.02.2013 Pascal Haase
Eltern: Susan und Kai Haase, Gornau

am 25.02.2013 Emma Keller
Eltern: Nicole und Silvio Keller, Gornau
am 27.02.2013 Mia Elise Postler
Eltern: Carolin und Mark Postler, Zschopau

Stadt Zschopau

70. Geburtstag
Herrn Bernd Dober
Herrn Horst Fröhner
Frau Heike Hochhaus
Herrn Otto Kirschner
Frau Erika Lorenz
Frau Barbara Ranze
Herrn Peter Winkler
Herrn Karl Vetter

71. Geburtstag
Frau Gertraude Ehnert
Frau Gisela Fechner
Frau Hannelore Gerlach

Herrn Gerd Löffler
Herrn Gerhard Progscha
Frau Regine Richter
Herrn Werner Roscher
Frau Edith Tietz

72. Geburtstag
Herrn Wilhelm Hofmann
Frau Edeltraud Jacobi
Frau Anita Reinhardt
Frau Brigitte Schäfer
Frau Brigitte Schreiter
Herrn Bernhard Stomber
Frau Angela Wasner
Herrn Claus Wetzel

73. Geburtstag
Frau Renate Bader
Herrn Günter Bucher
Herrn Horst Drechsel
Frau Gudrun Erdenberger
Herrn Horst Fischer
Herrn Wilfried Gläser
Frau Renate Görner
Frau Jutta Grüner
Herrn Werner Hanelt
Frau Helga Mutz
Frau Brigitte Müller
Frau Elisabeth Nestler
Herrn Peter Weigelt

Wir gratulieren ganz herzlich den Bürgerinnen und Bürgern, die im Monat April
 ihren Ehrentag begehen:

74. Geburtstag
Frau Gerda Gerstenberger
Frau Edith Küttner
Frau Ilse Nowak
Herrn Gerhard Pfoh
Frau Renate Pollmer
Herrn Jens-Peter Pust
Herrn Dieter Schlieder
Frau Pia Schneider
Frau Gisela Schubert
Frau Christa Schüler
Frau Gisela Uhlig
Herrn Max Vetter
Herrn Manfred Weber

ANZEIGE

Den Bund für das Leben haben im Standesamt Zschopau geschlossen:
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75. Geburtstag
Frau Inge Buschbeck
Frau Inge Dehne
Frau Hanna Dost
Frau Hildegard Grafe
Frau Erika Hammer
Herrn Joachim Hanisch
Herrn Siegfried Hiemann
Herrn Dieter Hunger
Frau Erika Mix
Frau Ingrid Reichel
Frau Lieselotte Schieferdecker
Herrn Richard Weber
Frau Edith Weichhahn
Herrn Franz Wolf

76. Geburtstag
Frau Gisela Fischer
Frau Gisela Flade
Frau Erika Freier
Frau Ursula Heinig
Frau Irmgard Kühne
Herrn Dr. Ulrich Müller
Herrn Otto Pätz
Herrn Edgar Reichenbach
Herrn Helmut Tschersich
Frau Edeltraud Wächtler
Herrn Horst Werner
Herrn Gunter Wienhold

77. Geburtstag
Frau Inge Klinger
Frau Margot Naumann
Frau Anna Packheiser
Herrn Werner Pöthke
Herrn Wolfgang Rauscher

78. Geburtstag
Frau Frieda Becker
Frau Gerda Clauß
Frau Ursula Günther
Frau Annemarie Hausotte
Herrn Christian
Heydenreich
Frau Gerda König
Herrn Klaus Lehmann
Herrn Lothar Richter
Frau Inge Straube
Frau Gertrud Uhlig

79. Geburtstag
Frau Inge Albrecht
Herrn Horst Scholz
Herrn Wolfgang Viererbe

80. Geburtstag
Frau Irene Bruhn
Frau Johanne Hauck
Frau Marianne Schubert
Herrn Werner Wagner
Frau Christiane Winkler

81. Geburtstag
Frau Marlene Bachmann
Frau Margit Kiehlmann
Herrn Werner Linke
Frau Gisela Lohß
Frau Waltraut Opitz
Frau Emma Thiele

82. Geburtstag
Frau Marga Schier
Herrn Horst Weißbach

83. Geburtstag
Herrn Karl Gneuß
Herrn Gerhard Junghans
Frau Ursula Kowalzik

84. Geburtstag
Frau Marianne Baumann
Frau Annemarie Fiedler
Frau Wilma Helmert
Frau Paulina Herdt
Frau Inge Höppner
Frau Inge Ihle
Herrn Werner Krauße
Herrn Erhard Rümmler
Herrn Hardy Sprung

85. Geburtstag
Herrn Werner Engelbrecht
Frau Natalie Kwast
Frau Ursula Oehme
Frau Marianne Schulze
Frau Margot Uhlmann
Frau Annerose Zweig

86. Geburtstag
Frau Irma Bollin
Frau Annemarie Franke
Frau Anneliese Gottschald
Frau Christa Krause
Herrn Heinz Lindner
Frau Ruth Maier
Herrn Werner Neubert
Frau Elfriede Otto
Frau Anneliese Wagner
Herrn Gerhard Wolf

87. Geburtstag
Frau Gerda Berndt
Frau Ruth Engelbrecht
Herrn Johannes Leistner

88. Geburtstag
Frau Ingeborg Fritzsche
Herrn Siegfried Hoffmann

89. Geburtstag
Frau Elisabeth Gerlach
Frau Ilse Leyh
Frau Elsbeth Marten
Frau Annerose Neubert
Herrn Wolfgang Seifert

90. Geburtstag
Herrn Günter Braune
Frau Marianne Hölzel
Frau Hildegard Neukirchner
Herrn Gerhard Riedewald

91. Geburtstag
Frau Irma Gahut
Frau Lidia Klasner

93. Geburtstag
Frau Gertrud Barthold
Frau Luise Estel
Herrn Heinz Zschommler

Das Fest der
Goldenen Hochzeit begehen
am 13.04.
Eva und Günter Lenk.
Das Fest der
Eisernen Hochzeit
feiern am 10.04.
Marianne und Manfred Schulze
sowie am 17.04.
Ruth und Franz Pitsch.
Herzliche Glückwünsche, viel
Gesundheit und noch viele
gemeinsame Jahre.

Ortsteil Krumhermersdorf

70. Geburtstag
Frau Gudrun Fuchs

72. Geburtstag
Herrn Gottfried Uhlmann
Frau Christa Beyer

74. Geburtstag
Herrn Jürgen Hunger
Frau Irmgard Seyfert
Herrn Werner Timmel

75. Geburtstag
Frau Gisela Reichel
Frau Edith Herzig

76. Geburtstag
Frau Margitta Richter
Frau Annerose Schubert
Herrn Johannes Seyfert

79. Geburtstag
Frau Anneliese Rösler

80. Geburtstag
Frau Dorothea Franke

81. Geburtstag
Herrn Dieter Mehner
Frau Christa Ullrich

83. Geburtstag
Frau Christa Beyer

88. Geburtstag
Frau Magda Albrecht
Frau Elfriede Rümmler

91. Geburtstag
Herrn Johannes Dörffel

Das Fest der Goldenen Hochzeit
begehen am 06.04.
Isolde und Helmut Uhlmann
sowie am 20.04.
Inge und Reiner Beyer.
Herzliche Glückwünsche, viel
Gesundheit und noch viele
gemeinsame Jahre.

Das MehrGenerationenHaus (kurz: MGH) der Volks-
solidarität lädt viermal im Jahr alle Zschopauer, die 70
Jahre oder älter geworden sind, herzlich zu einer gemüt-
lichen Geburtstagsfeier ein. Wir begrüßen Sie mit Kaffee
oder Tee und Kuchen sowie guter musikalischer Unter-
haltung. Vielleicht treffen Sie Bekannte aus vergangenen
Tagen zum Erzählen, und wer möchte, kann das Tanzbein
schwingen. Der Unkostenbeitrag beträgt 2,50 EUR pro
Person.

Die Geburtstagsfeier für Jubilare der Monate
Januar, Februar und März 2013 und wegen
Termin-Umstellung auch der Monate Novem-
ber und Dezember 2012 findet am
Donnerstag, dem 4. April 2013, 14:30 Uhr,
im MGH Zschopau, Chemnitzer Straße 50, statt.

Wir bitten um baldige Anmeldung unter der Telefon-
Nummer 03725/22468. Bei erwünschter Teilnahme Ihres
Ehe- oder Lebenspartners fragen Sie diesbezüglich bitte
bei Ihrer Anmeldung nach!

Liebe Zschopauer Jubilare,
kommen Sie ins Mehrgenerationenhaus!
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ANZEIGEN

Sterbefälle
am 02.02.2013
Gerda, Reichel
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 84 Jahren

am 04.02.2013
Christa Richter
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 71 Jahren

am 04.02.2013
Lisbeth Brunner
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 90 Jahren

am 06.02.2013
Franz Geschwäntner
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 83 Jahren

am 08.02.2013
Rolf Ehnert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 73 Jahren

am 09.02.2013
Inge Poske
zuletzt wohnhaft in Gornau,
OT Witzschdorf
im Alter von 72 Jahren

am 11.02.2013
Isolde Röber
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 81 Jahren

am 12.02.2013
Liesa Ihle
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
OT Krumhermersdorf
im Alter von 87 Jahren

am 12.02.2013
Betti Döpper
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 85 Jahren

am 14.02.2013
Heinz Uhlig
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 91 Jahren

am 15.02.2013
Reina Otto
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 69 Jahren

am 18.02.2013
Gerda Grunert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 88 Jahren

am 22.02.2013
Klaus Grüner
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 73 Jahren

am 23.02.2013
Anita Kurth
zuletzt wohnhaft in Gornau,
OT Witzschdorf
im Alter von 68 Jahren

am 25.02.2013
Willy Aurich
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 102 Jahren

am 27.02.2013
Frank Schwarzenberger
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 63 Jahren

am 27.02.2013
Günter Franke
zuletzt wohnhaft in Gornau,
OT Dittmannsdorf
im Alter von 69 Jahren

am 28.02.2013
Irmgard Gläser
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 92 Jahren

ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter

Im Jahre 1863 wurde auf Initiative von Henry Dunant das Rote
Kreuz gegründet. Er appellierte für eine bessere Versorgung und
den neutralen Schutz von Verwundeten in bewaffneten Konflikten.
Damit fand das Prinzip der Menschlichkeit Eingang in Politik und
Gesellschaft. Das Rote Kreuz selbst entwickelte sich seitdem
zur weltweit bedeutendsten humanitären Organisation und um-
fasst heute 188 Nationale Rotkreuz- oder Rothalbmondgesell-
schaften mit rund 100 Millionen Helfern. Rotkreuzler sind in allen
Bereichen der Zivilgesellschaft tätig: Sie stellen die Blutspende-
und Rettungsdienste sicher, arbeiten in Pflegeheimen und Kin-
dergärten, helfen Flüchtlingen nach Katastrophen oder versorgen
Obdachlose. Die überwiegende Mehrheit tut dies ehrenamtlich -
in Deutschland alleine 400.000 Menschen.

Mit Ihrer Blutspende werden auch Sie Teil dieser großen Gemein-
schaft an Helfern! Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit, den
nächsten Blutspendetermin in Ihrer Nähe wahrzunehmen!

Als kleine Aufmerksamkeit erhalten alle Blutspender
noch bis 30. April eine Tafel Schokolade
unserer „150 Jahre Rotes Kreuz“- Jubiläumsedition.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
Ihr DRK-Blutspendedienst

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Freitag, dem 05.04.2013, von 16.00 bis 19:00 Uhr
in der ehem. Schule Krumhermersdorf, Schulstraße 1
oder
am Mittwoch, dem 10.04.13, von 15:00 bis 19:00 Uhr
in der Mittelschule Martin Andersen Nexö Zschopau, An den
Anlagen 19.

Blutspenden anlässlich Jubiläumsfeier -
150 Jahre Rotes Kreuz

am 28.02.2013
Helene Ehrlich
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 86 Jahren
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Veranstaltungstipps
im Monat April

Dienstag, 02.04.
14:30 - 16:30 Uhr
Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 03.04.
14:30 Uhr
Leselust mit Frau Klemm
Treff: Mehrgenerationenhaus
15:30 - 16:30 Uhr
Schnupper-Spielstunde
Treff: Kita „Spatzennest“ -
Bitte Hausschuhe mitbringen!

Sonntag, 07.04.
10:00 Uhr
Philatelisten
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Montag, 08.04.
08:00 - 11:00 Uhr
Kostenlose Beratung und Schätzung
durch Mitglieder der Numismatischen
Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck,
Münzwerkstatt
15:30 - 17:30 Uhr
Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
19:30 Uhr
Leserunde - Leben und Werk von
Mascha Kaléko
Treff: KEZ, Johannisstraße 58

Dienstag, 09.04.
14:00 Uhr
Geselliger Spielenachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus
19:00 Uhr
AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 10.04.
12:58 Uhr
 Abfahrt zum Kegeln nach Gornau
Treff: Busbahnhof -
Neue Spieler gesucht!
19:00 Uhr
SHG Diabetiker
Treff: Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 11.04.
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube

Freitag, 12.04.
14:00 Uhr
Eröffnung der Ausstellung
„Kunstversuch 10“
Treff: Galerie „Gang zu den Stuben“
19:00 Uhr
Lyrikabend der Rezitatorengruppe des
Gymnasiums
Treff: Gymnasium, Aula

Montag, 15.04.
08:00 - 11:00 Uhr
Kostenlose Beratung und Schätzung
durch Mitglieder der Numismatischen
Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
09:30 Uhr
Geschichten-Vorlesen
Treff: Kita „Pfiffikus“
Anmeldung unter 22468!

Dienstag, 16.04.
14:00 Uhr
Blinden- und Sehbehindertenverband
Treff: Mehrgenerationenhaus
14:30 - 16:30 Uhr
Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
17:30 Uhr
AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

montags:
15:30 - 16:30 Uhr, Singegruppe (Kinder),
Jugendclub High Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr,
Singegruppe Volkssolidarität Zschopau (08./22.04.)
14-täglich, 15:00 Uhr,  Hardanger Handarbeitsgruppe,
(15./29.04.) Mehrgenerationenhaus

dienstags:
08:00 - 12:00 Uhr,
offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub
High Point
13:00 - 18:00 Uhr, Sportnachmittag für alle Interessierte,
Jugendclub High Point
monatlich 1. Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr
Sprechstunde für Ausländer, Rathaus, Altmarkt 2,
Zimmer 107
14-täglich, 17:00 - 20:00 Uhr,
Malzirkel, Schützenhaus (02./16./30.04.)

mittwochs:
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit
und ohne Kinder, Jugendclub High Point
10:30 - 11:30 Uhr,  Sportgruppe mit anschließendem
Mittagessen (03./17.04.) Volkssolidarität Zschopau,
Mehrgenerationenhaus
15:30 - 17:30 Uhr, Nur die Harten kommen in den Garten,
Jugendclub High Point
18:00 - 21:00 Uhr,  Tischtennis für Erwachsene,
Jugendclub High Point
14-täglich, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs für Senioren
(10./24.04.) Mehrgenerationenhaus

donnerstags:
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde,
gebührenfrei, Jugendclub High Point
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre,
Jugendclub High Point
17:00 - 18:30 Uhr, Sport und Spiel für Kinder bis 13
Jahre, Jugendclub High Point
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und
Erwachsene, Schnitzerheim
monatlich 3. Donnerstag, 19:00 Uhr, Treffen aller
Mitglieder der NGZ, Gaststätte „Am Gräbel“

freitags:
16:00 - 16:45 Uhr, Dance for Kids (Kinder 4 - 7 Jahre),
Jugendclub High Point
16:45 - 17:30 Uhr,  Dance for Girls (8 - 12 Jahre),
Jugendclub High Point

Systemische Therapie/Familientherapie, Termin nach
telefonischer Vereinbarung 03725/6744,
Mathias Raschke / Martina Oehme

Mittwoch, 17.04.
14:00 Uhr
Verband Bewegungsgeschädigter
Treff: Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 18.04.
10:00 Uhr
Stadtführung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Montag, 22.04.
08:00 - 11:00 Uhr
Kostenlose Beratung und Schätzung durch
Mitglieder der Numismatischen Gesell-
schaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
15:30 - 16:30 Uhr
Schnupper-Spielstunde
Treff: Kita „Pfiffikus“ -
Bitte Hausschuhe mitbringen!
15:30 - 17:30 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 23.04.
14:00 Uhr
Geselliger Spielenachmittag
Treff. Mehrgenerationenhaus
19:00 Uhr
AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 24.04.
20:00 Uhr
Zschopauer philosophischer Stammtisch
Treff: Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 25.04.
19:30 Uhr
Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube

Samstag, 27.04.
19:30 Uhr
1. Zschopauer Liedernacht
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal

Montag, 29.04.
08:00 - 11:00 Uhr
Kostenlose Beratung und Schätzung durch
Mitglieder der Numismatischen Gesell-
schaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 30.04.
14:00 - 17:00 Uhr
Sprechzeit der Versicherungsältesten
der Deutschen Rentenversicherung
Treff: Mehrgenerationenhaus
14:30 - 16:30 Uhr
Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
17:30 Uhr
AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
19:30 Uhr
Maibaumsetzen
mit Lampionumzug

Änderungen vorbehalten!
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Aus der Stadtbibliothek

Am Freitag, dem 12. April 2013, 19:00 Uhr, stellt im Grünen Saal
des Schlosses Wildeck Zschopau René Zapf sein Buch „Made in
Zschopau“ vor. Der Eintritt ist kostenfrei. Alle Interessenten sind
recht herzlich eingeladen. Dieses Buch ist, neben zahlreichen
weiteren neuen Medien, in der Stadtbibliothek „Jacob Georg
Bodemer“ Zschopau zu entleihen.

Buchvorstellung

Unsere Öffnungszeiten:
Montag und Freitag 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Liebe Leserinnen und Leser! Bitte halten Sie bei einem Besuch
in unserer Einrichtung stets Ihren Bibliotheksausweis bereit!
Vielen Dank!                                                        Ihr Bibliotheksteam

Am 1. Mai 2013 findet in Zschopau ein Tag der Vereine statt. Im
150. Jahr des Bestehens der Bibliothek Zschopau, wird sich an
diesem Tag auch der Förderverein der Stadtbibliothek Zschopau e.V.
beteiligen. Ab 13:00 Uhr werden die Vereinsmitglieder auf dem
Schlosshof des Schlosses Wildeck rund um den „Dicken Hein-
rich“ ihre Vereinsarbeit vorstellen.
Es wird ein Kinderprogramm mit den Gelenauer Marionettenspielen
geben. Diese finden, immer mal wieder, während des gesamten
Nachmittages statt. Der Schauspieler und Autor Giso Weißbach
wird aus seinem Buch „Weil ich ein Sonntagskind bin“ (16:00 Uhr
im „Dicken Heinrich“, Eintritt: 8,00/10,00 Euro) lesen. Außerdem
findet ein kleiner Buchverkauf (Medien aus 2. Hand) statt.
Nähere Informationen erhalten Sie in der Stadtbibliothek
Zschopau (Tel.: 03725/287-191).
Auch Karten für die Buchlesung können dort reserviert werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Die Mitglieder des Fördervereins der Stadtbibliothek Zschopau e.V.
und das Bibliotheksteam

Vorankündigung „Mai-Ausblicke“

Der Förderverein Schloss Wildeck e.V. traf sich am 18.02.2013 zu
seiner jährlichen Mitgliederversammlung, die dieses Jahr laut Satzung
mit der Wahl des Vorstandes ihren Höhepunkt hatte. In der offenen
Wahl wurde der alte Vorstand einstimmig für drei Jahre bestätigt.

Im Rechenschaftsbericht wurde vieles aufgezeigt, was in den
vergangenen drei Jahren erreicht wurde. So haben wir uns immer
am Fest der Vereine am 01.05. beteiligt und zum Weihnachts-
markt einen Verkaufsstand und die Hutzenstube betrieben.

Jedes Jahr wurde vom Verein das Blasmusiktreffen organisiert,
was immer sehr gut angenommen wird. Vergangenes Jahr hatten
wir dazu noch den „größten Erdbeerkuchen“, gesponsert von der
Feinbäckerei Vieweger. Auch beim Schloss- und Schützenfest
und zu anderen Veranstaltungen haben wir mitgewirkt.

Dank unserer Spender und Unterstützer konnten wir viel Gutes
tun. Ihnen gilt unser großer Dank. So haben wir Stühle für die
Bühne gekauft, für das Großspielgerät gespendet und die Möbel
für „Heinis Kinderparadies“ finanziert.

Das Kinderparadies wurde voriges Jahr im September eröffnet
und ist eine Voraussetzung zum Erwerb des Titels „kinderfreund-
liche Einrichtung“ für das Schloss Wildeck. Hier wurde auch im
Januar der Freizeittreff „Wilde Schlosskids“ von uns gegründet.
Unsere Förderer werden auf einer Spendentafel, die im Eingangs-
bereich des Schlosses steht, benannt.

In eigener Sache haben wir eine Repräsentationsmappe unseres
Vereines erstellt, damit wir uns bei eventuellen Spendern und
Unterstützern vorstellen können. Weiterhin haben wir Sitzkissen
mit Werbung entwickelt, die verkauft werden bzw. mit Aktions-
angeboten, wie zum Weihnachtsmarkt, die auf unseren Verein
aufmerksam machen.

Für 2013 haben wir uns auch wieder einiges vorgenommen. Es
geht gleich am 01.05. mit der Beteiligung am Familienfest der
Vereine los. Am 11.05. ist im Schlosshof unser, nun schon traditio-
nelles, Blasmusiktreffen. Wir freuen uns sehr, dass eine Blas-
kappelle aus Kirchenthumbach in Bayern und dazu noch eine
Kapelle aus Obereisesheim, einem Ortsteil unserer Partnerstadt
Neckarsulm, ihr Kommen zugesichert haben. Dazu spielen die
Witzschdorfer Blasmusikanten als Lokalmatadoren im Schloss-
hof auf. Gleich am nächsten Tag, am Sonntag, dem 12.05., wird
in Zusammenarbeit mit der IG Gewerbe und der Stadtverwaltung
Zschopau eine Muttertagsveranstaltung im Schloss Wildeck statt-
finden. Neben Musik, Tanz und kulinarischen Leckereien, wird es
eine Überraschung für die Mütter geben, die an diesen Tag das
Schloss besuchen.
Der Förderverein wird auch wie in den vergangenen Jahren die
Stadtverwaltung bei der Betreibung des Schlosses Wildeck
unterstützen. Außerdem in Planung sind für 2013 noch Vorträge,
Gesprächsrunden, Buchlesungen und Veranstaltungen im
Schlossgarten, in die sich der Förderverein mit einbringen möchte.
Der Förderverein Schloss Wildeck möchte sich hier noch einmal
bei allen Spendern, Unterstützern und allen tatkräftigen aktiven
Mitstreitern bedanken.

Förderverein Schloss Wildeck e.V.

Der Förderverein Schloss Wildeck e.V.
im Jahr 2013

2 Zimmer (zus.h.) in Bürogemeinschaft in zentraler Lage
25 qm, möbliert, Warmmiete 200,- EUR
1 Stellplatz 15,- EUR, Nutzung von Küche inkl. Tel. 03725/2 33 70
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ab 13.04.2013, jeweils 11:00 - 17:00 Uhr, außer mittwochs
Ausstellung „Kunstversuch 10“, Schülerarbeiten aus dem
Kunstunterricht des Gymnasiums Zschopau
Eröffnung am Freitag, den 12.04.2013, 14:00 Uhr
Treff: Schloss Wildeck, Gang zu den Stuben

Ausstellungen

Sport

Heimspiel:
06.04.13   19:30 Uhr   1.BM TSV Zschopau - TV Pockau
Heimspiel:
13.04.13   13:30 Uhr   mC TSV Zschopau - HSV Zwönitz
Heimspiel:
20.04.13   17:45 Uhr mA/B TSV Zschopau - HV Klingenthal
Heimspiel.
20.04.13 19:30 Uhr 1. BM TSV Zschopau - Grubenlampe

 Zwickau II

TSV Zschopau - Abt. Volleyball - Bundesliga
Heimspiel:
13.04.13   19:30 Uhr   TSV Zschopau - FT Freiburg

TSV Zschopau - Abt. Handball

Der Sozialverband VdK Sachsen,
Bereichsverband Marienberg, führt am
Montag, dem 8. April 2013, im Rathaus
Zschopau, von 13:00 bis 15:00 Uhr
Außensprechstunden durch. Der VdK
berät bei allen Problemen im sozialen
Bereich mit den Schwerpunkten
Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung, Behindertenrecht und die
soziale Entschädigung.
Anmeldungen über die VdK-Bera-
tungsstelle Marienberg, Töpferstraße
21 an den Sprechtagen Dienstag und
Donnerstag oder telefonisch unter:
03735/24824.

Sozialverband VdK informiert:

06. April 2013
14 - 16 Uhr

Kindergarten Großolbersdorf
(ehem. Mittelschule), Meyweg 1

Am Samstag, dem 06. April 2013,
findet von 14 bis 16 Uhr im Kinder-
garten Großolbersdorf (ehemalige
Mittelschule, Meyweg 1) die
1. Großolbersdorfer Babybörse statt.
Angeboten wird Babyausstattung,
Kinderbekleidung (Gr . 50-164),
Spielzeug etc.
Meike Heym

Tel.: 0174/6624270
m_heym@web.de

1. Großolbersdorfer
Babybörse
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„Beschwingt in den Frühling“

Mit Frühlings- und Operettenmelodien, Volks- und erzgebirgischen
Liedern, Chansons und Evergreens wollen wir Ihnen Unterhaltungs-
musik auf hohem Niveau bieten und Sie auf den Frühling einstimmen.

Mit Sängerinnen/Sängern und Musikern, die sonst in großen Chören
und Klassik-Ensembles oder bevorzugt auf kirchenmusikalischem Ge-
biet wirken oder solistisch am Opernhaus Wolgograd gesungen haben
oder im Extra-Chor des Chemnitzer Opernhauses singen und die auch
gleichzeitig im „Cantate Domino Ensemble“ mitwirken, möchten wir Ihnen
einen unvergesslichen Nachmittag bereiten. Dabei möchten wir uns
nicht nur in die Herzen der mittleren und älteren, sondern auch der
jüngeren Generation singen, denn die Musik kennt keine Altersgrenzen.
Auch zum Mitsingen werden Sie Gelegenheit bekommen.
Für Ihr leibliches Wohl sorgt an diesem Nachmittag das Café „Carola“

Es singen und spielen für Sie:
Sigrid Birnbach, Klavier
Wiete Schirmer, Sopran und Gitarre
Olga Shayevych, Sopran
Regina Körner, Sopran
Ulrike Pröger, Sopran
Viktoria Keil, Mezzosopran
Adelheid Döhler, Mezzosopran und Klavier
Kathrin Hähner, Alt und Violine
Gisela Wolf, Alt und Violine
Axel Gerhard, Violine
Ella Kazachova, Tenor und Klavier
Jens Pröger, Tenor
Daniel, Weigert, Tenor
Jens Griger, Bass
Heinz Buschbeck, Bass

Unter diesem Motto möchten wir Sie

zu einem Reigen
wunderschöner Melodien
am Samstag, 27.  April 2013 um 15:00 Uhr

in die Sporthalle Gornau am Freibad einladen.

Das Programm enthält z. B. Stücke wie Im Prater blühn wieder die
Bäume, Die Barcarole aus Hoffmanns Erzählungen, Veronika, der Lenz
ist da, Plaisir Dàmour von Jean-Paul Martin, Du sollst der Kaiser meiner
Seele sein, Time to say Goodby, Das Vilja-Lied von Franz Lehar und
noch viele andere Highlights. Das „Cantate Domino Ensemble“ wird mit
14 Mitwirkenden vor Ort sein und Ihnen ein Kulturprogramm zum Nulltarif
bieten, denn der Eintritt ist frei.


